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Spende der Thoraxklinik an die Waldpiraten  

 

Im Rahmen ihrer Weihnachtsfeier gelang es den Mitarbeitern der Thoraxklinik-Heidelberg, 
die stolze Summe von 1.000 € für die krebskranken Kinder der Waldpiraten zu sammeln. Es 
ist Brauch in der Thoraxklinik, dass jedes Jahr die Einnahmen für einen guten Zweck 
gespendet werden. So konnte auch diesmal durch die Verlosung einer Tombola das Geld 
zusammengetragen werden.  

Sebastian Frank, Kaufmännischer Geschäftsführer, übergab gerne den Scheck an Alicia 
Amberger, die stellv. Campleitung der Waldpiraten. Frank: „Unsere Mitarbeiter kennen aus 
ihrer Arbeit die Folgen einer Krebserkrankung. Wir freuen uns, dass dies nun den Kindern 
der Waldpiraten zu Gute kommen kann!“ 

 

Thoraxklinik 

Die Thoraxklinik am Universitätsklinikum Heidelberg (UKHD) ist die größte Lungenfachklinik 
Europas, an der seit mehr als 100 Jahren Erkrankungen der Lunge und des Brustkorbs 
versorgt werden. Die fachgerechte Behandlung umfasst alle modernen Diagnostik- und 
Therapieverfahren wie Lungenfunktion, Bronchoskopie, Bildgebung und OP-Roboter. Die 
international anerkannten medizinischen Abteilungen behandeln bundesweit mit die meisten 
gut- und bösartigen Lungenerkrankungen. Sie gehört zu den wenigen Exzellenzzentren für 
Thoraxchirurgie in Deutschland. Alle modernen Diagnose- und Therapieverfahren werden 
vor Ort angeboten und kontinuierlich weiterentwickelt. Die Präzisionsonkologie vertritt im 
Nationalen Centrum für Tumorerkrankungen (NCT) Heidelberg den Bereich der Lunge. Über 
die Jahre wurde die bundesweit größte Lungenbiobank aufgebaut. Die Thoraxstiftung 
Heidelberg fördert gezielt Projekte in Wissenschaft, Forschung, Krankenversorgung und 
Prävention. 

Weiterhin ist die Klinik Teil des Deutschen Zentrums für Lungenforschung (DZL) und arbeitet 
eng mit dem Deutschen Krebsforschungszentrum (DKFZ) zusammen. Seit 2009 ist die Klinik 
ein zertifiziertes Lungenkrebszentrum durch die Deutsche Krebsgesellschaft (DKG) sowie 
zertifiziertes Weaningzentrum (DGP), zertifiziertes Schlafzentrum (DGSM), zertifiziertes 
Mukoviszidosezentrum und Mitglied im Europäischen Netzwerk seltener Erkrankungen 

Das Waldpiraten-Camp der Deutschen Kinderkrebsstiftung  



Das Waldpiraten-Camp der Deutschen Kinderkrebsstiftung wurde 2003 am Rande des 
Heidelberger Stadtwaldes eröffnet und ist eine im gesamten deutschsprachigen Raum 
einmalige Nachsorgeeinrichtung. Hier können sich krebskranke Kinder und Jugendliche nach 
der langen Therapie erholen. Ein engagiertes Team aus hauptamtlichen und ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern unterstützt die Teilnehmenden dabei, Abstand von der 
Krankheit zu gewinnen und Mut sowie Kraft zu tanken – für einen Weg zurück in den 
„normalen“ Alltag.  

Die jährlichen Kosten von rund einer Million Euro werden fast ausschließlich aus Spenden 
finanziert. Die regionalen Elterngruppen und Förderkreise, die unter dem Dachverband 
(Deutsche Leukämie-Forschungshilfe – Aktion für krebskranke Kinder) der Deutschen 
Kinderkrebsstiftung angesiedelt sind, gehören ebenso zu den Unterstützern der Einrichtung 
wie verschiedene Stiftungen und Unternehmen, Vereine, Schulklassen und unzählige 
Einzelpersonen.  

Das Waldpiraten-Camp ist mehrfach ausgezeichnet worden: Im Jahr 2007 erhielt das Camp 
den Nachsorgepreis der Deutschen Kinderkrebsnachsorge. Als eines von 365 Projekten in 
Deutschland wurde es zudem im Jahr 2009 von der Standortinitiative „Deutschland – Land 
der Ideen“ ausgewählt.  

Träger des Waldpiraten-Camps ist die Deutsche Kinderkrebsstiftung mit Sitz in Bonn. Die 
Stiftung, die 1995 gegründet wurde, sieht es als ihre Aufgabe an, betroffenen Kindern und 
Jugendlichen sowie ihren Familien auf dem schweren und langwierigen Weg mit Rat und Tat 
beizustehen und darüber hinaus alles dafür zu tun, Heilungschancen, 
Behandlungsmethoden und die Lebensqualität krebskranker Kinder zu verbessern. 
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